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Niederschrift 

zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Hückeswagen 

 
Sitzungstermin: 22.08.2006 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:30 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Bürgermeister 
 Ufer, Uwe Bürgermeister    
 
Mitglieder 
 Biesenbach, Monika    
 Fink, Horst    
 Hager, Wilfried für Päper, Cornelia 
 Hücker, Manfred    
 Klewinghaus, Dieter    
 Kuech, Hans Willi    
 Moritz, Frank    
 Müller, Andreas    
 Quass, Jürgen    
 Sabelek, Egbert    
 Schreiber, Horst    
 von Polheim, Jörg    
 Weiß, Angelika    
 Wiehager, Hans für Cosler, Thomas 
 
von der Verwaltung 
 Kemper, Torsten    
 Müller, Bernd    
 Schiebahn, Peter    
 Schmitz, Monika    
 Schröder, Andreas    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Cosler, Thomas    
 Päper, Cornelia    
 
Beratende Mitglieder 
 Thiel, Ralf    
 
von der Verwaltung 
 Persian, Dietmar    
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Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 
Presse. 
 
Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Anregungen und Beschwerden gem. § 9 der Hauptsatzung 

hier: Anregung von Frau V. zur Umbenennung der Straße 

"Kieköm" 

RB/325/2006 

2 Überplanmäßige Auszahlung "Kosten Offene Ganztags-

schule GGS Stadt" in Höhe von 130.000 € 

FB I/339/2006 

3 Außerplanmäßige Aufwendungen Projekt "Schule von acht 

bis eins" in Höhe von 64.000 € 

FB I/334/2006 

4 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Besetzung der Stelle der Konrektorin an der Gemein-

schaftsgrundschule Wiehagen 

FB II/326/2006 

2 Personalangelegenheiten FB I/338/2006 

3 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Anregungen und Beschwerden gem. § 9 der Hauptsatzung 

hier: Anregung von Frau V. zur Umbenennung der Straße "Kieköm" 
Vorlage: RB/325/2006 

  
Frau v. ist als Gast in der Sitzung, allerdings hat sie als Antragstellerin im 
Haupt- und Finanzausschuss kein Rederecht. Auf die Sitzung des Ausschusses 
für Bauen und Verkehr wird verwiesen. 
Es besteht fraktionsübergreifend die Auffassung, dass kein Handlungsbedarf 
besteht. 
  
 
 
Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die Anregung von Frau v. zur 
Umbenennung der Straße „Kieköm“ vom 23.07.2006 gem. § 9 Abs. 4 der 
Hauptsatzung zur weiteren Beratung und Entscheidung an den zuständigen 
„Ausschuss für Bauen und Verkehr“ zu verweisen. 
Es wird keine Empfehlung an den „Ausschuss für Bauen und Verkehr“ ausge-
sprochen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 2 Überplanmäßige Auszahlung "Kosten Offene Ganztagsschule GGS Stadt" 
in Höhe von 130.000 € 
Vorlage: FB I/339/2006 

  
Herr Schiebahn erläutert, dass der überplanmäßigen Auszahlung lediglich eine 
neue Zuordnung der Mittel zugrunde liegt und es sich um keine Mehraufwen-
dung handelt. 
 
 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt, bei Konto 783100, Investitionsobjekt 5.000015.700 
„Abwicklung von Baumaßnahmen/Kosten Offene Ganztagsschule GGS Stadt“ 
Mittel in Höhe von 130.000 € überplanmäßig bereitzustellen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 3 Außerplanmäßige Aufwendungen Projekt "Schule von acht bis eins" in 
Höhe von 64.000 € 
Vorlage: FB I/334/2006 
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Beschluss: 
Der Ausschuss empfiehlt, die folgenden außerplanmäßigen Mittel für die Kos-
ten „Schule von acht bis eins“ bereitzustellen: 
 

Konto 529100, Prod. 1.21.01.01 Gemeinschaftsgrundschule Stadt  
 10.500 € 

Konto 529100, Prod. 1.21.01.02 Gemeinschaftsgrundschule Wiehagen 
 10.500 € 

Konto 529100, Prod. 1.21.01.03 Katholische Grundschule  
 10.500 € 

Konto 529100, Prod. 1.21.06.01 Erich Kästner Schule  
 32.500 €. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 4 Mitteilungen und Anfragen 
  

1. Eigenanteil für Schulbücher bei Hartz IV-Empfängern 
 

Die Stadt Hückeswagen übernimmt den Eigenanteil nicht. 
 
 

2. Haushalt 2006 
 

Herr Klewinghaus fragt nach, ob sich durch die späte Genehmigung des 
Haushaltes Auswirkungen auf geplante Maßnahmen ergeben. 
Herr Müller teilt hierzu mit, dass im investiven Bereich sicherlich nicht 
alle Maßnahmen umgesetzt werden können (Beispiel Kreisel Monta-
nusstraße). 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
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Datum: 18.09.2006 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Bürgermeister Uwe Ufer  Monika Schmitz 
  Schriftführer/in 
 


